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ein Jahr ab dem Zeitpunkt der Übergabe des Kaufgegenstandes an den 
Käufer nur wirksam vereinbart werden, wenn der Käufer vor Abgabe sei-
ner Vertragserklärung von der Verkürzung der Verjährungsfrist eigens in 
Kenntnis gesetzt und die Verkürzung im Vertrag ausdrücklich und ge-
sondert vereinbart wird.

Für Sach- und Rechtsmängel an Waren mit digitalen Elementen gelten 
für die digitalen Elemente nicht die Bestimmungen dieses Abschnittes, 
sondern die gesetzlichen Regelungen.

1.b. Wenn der Käufer eine juristische Person des öffentlichen Rechts, 
ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen oder ein Unternehmer ist, 
der bei Abschluss des Vertrages in Ausübung seiner gewerblichen oder 
�V�H�O�E�V�W�š�Q�G�L�J�H�Q�� �E�H�U�X�Ð�L�F�K�H�Q�� �7�š�W�L�J�N�H�L�W�� �K�D�Q�G�H�O�W���� �Y�H�U�M�š�K�U�H�Q�� �G�L�H�� �$�Q�V�S�U�±�F�K�H��
wegen Sachmängeln und Rechtsmängeln bei neuen Fahrzeugteilen in 
einem Jahr ab dem Zeitpunkt der Übergabe des Kaufgegenstandes an 
den Käufer; bei gebrauchten Fahrzeugteilen ist die Sachmängelhaftung 
ausgeschlossen.

2. Sofern eine Verkürzung der Verjährungsfrist mit einem Verbraucher 
(siehe Ziffer 1.a.) oder einem Käufer nach Ziffer 1.b. vereinbart wur-
de oder die Verjährung gegenüber einem Käufer nach Ziffer 1.b. aus-
geschlossen wurde, gelten die Verjährungsverkürzungen und der Aus-
schluss der Sachmängelhaftung nicht für Schäden, die auf einer grob 
�I�D�K�U�O�š�V�V�L�J�H�Q�� �R�G�H�U�� �Y�R�U�V�š�W�]�O�L�F�K�H�Q�� �9�H�U�O�H�W�]�X�Q�J�� �Y�R�Q�� �3�Ð�L�F�K�W�H�Q�� �G�H�V�� �9�H�U�N�š�X-
fers, seines gesetzlichen Vertreters oder seines Erfüllungsgehilfen be-
ruhen sowie bei der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit.

3. Hat der Verkäufer aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen für ei-
nen Schaden aufzukommen, der leicht fahrlässig verursacht wurde, so 
haftet der Verkäufer beschränkt:

�'�L�H���+�D�I�W�X�Q�J���E�H�V�W�H�K�W���Q�X�U���E�H�L���9�H�U�O�H�W�]�X�Q�J���Y�H�U�W�U�D�J�V�Z�H�V�H�Q�W�O�L�F�K�H�U���3�Ð�L�F�K�W�H�Q����
etwa solcher, die der Kaufvertrag dem Verkäufer nach seinem Inhalt 
und Zweck gerade auferlegen will oder deren Erfüllung die ordnungs-
gemäße Durchführung des Kaufvertrages überhaupt erst ermöglicht 
und auf deren Einhaltung der Käufer regelmäßig vertraut und vertrauen 
darf. Diese Haftung ist auf den bei Vertragsabschluss vorhersehbaren 
typischen Schaden begrenzt. 

Ausgeschlossen ist die persönliche Haftung der gesetzlichen Vertreter, 
Erfüllungsgehilfen und Betriebsangehörigen des Verkäufers für von Ih-
nen durch leichte Fahrlässigkeit verursachte Schäden. 

Für die vorgenannte Haftungsbegrenzung und den vorgenannten Haf-
tungsausschluss gilt Ziffer 2 dieses Abschnitts entsprechend.

4. Unabhängig von einem Verschulden des Verkäufers bleibt eine etwai-
ge Haftung des Verkäufers bei arglistigem Verschweigen eines Mangels, 
aus der Übernahme einer Garantie oder eines Beschaffungsrisikos und 
nach dem Produkthaftungsgesetz unberührt.

5. Soll eine Mängelbeseitigung durchgeführt werden, gilt folgendes:

a) Ansprüche auf Mängelbeseitigung hat der Käufer beim Verkäufer 
geltend zu machen. Bei mündlichen Anzeigen von Ansprüchen ist dem 
Käufer eine Bestätigung über den Eingang der Anzeige in Textform aus-
zuhändigen.

b) Ersetzte Teile werden Eigentum des Verkäufers.

VI. HAFTUNG FÜR SONSTIGE ANSPRÜCHE
1. Für sonstige Ansprüche des Käufers, die nicht in Abschnitt V. „Haf-
tung für Sachmängel und Rechtsmängel“ geregelt sind, gelten die ge-
setzlichen Verjährungsfristen.

2. Die Haftung wegen Lieferverzuges ist in Abschnitt II. „Lieferung 
und Lieferverzug“ abschließend geregelt. Für sonstige Schadensersat-
zansprüche gegen den Verkäufer gelten die Regelungen in Abschnitt V. 
„Haftung für Sachmängel und Rechtsmängel“, Ziffer 3 und 4 entspre-
chend.

3. Wenn der Käufer ein Verbraucher im Sinne von § 13 BGB ist, und Ver-
tragsgegenstand auch die Bereitstellung digitaler Inhalte oder digita-
ler Dienstleistungen ist, wobei das Teil seine Funktion auch ohne diese 
digitalen Produkte erfüllen kann, gelten für diese digitalen Inhalte 
oder digitalen Dienstleistungen die gesetzlichen Vorschriften der §§ 
327 ff BGB.

VII. GERICHTSSTAND
1. Für sämtliche gegenwärtigen und zukünftigen Ansprüche aus der Ge-
�V�F�K�š�I�W�V�Y�H�U�E�L�Q�G�X�Q�J���P�L�W���.�D�X�Ð�H�X�W�H�Q���H�L�Q�V�F�K�O�L�H�•�O�L�F�K���:�H�F�K�V�H�O�����X�Q�G���6�F�K�H�F�N-
forderungen ist ausschließlicher Gerichtsstand der Sitz des Verkäufers.

2. Der gleiche Gerichtsstand gilt, wenn der Käufer keinen allgemeinen 
Gerichtsstand im Inland hat, nach Vertragsabschluss seinen Wohnsitz 
oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus dem Inland verlegt oder sein 
Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der Klageer-
hebung nicht bekannt ist. Im Übrigen gilt bei Ansprüchen des Verkäu-
fers gegenüber dem Käufer dessen Wohnsitz als Gerichtsstand.

VIII. HINWEIS GEMÄSS § 36 
VERBRAUCHERSTREITBEILEGUNGSGESETZ (VSBG)
Der Verkäufer wird nicht an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des VSBG teilnehmen und ist 
�K�L�H�U�]�X���D�X�F�K���Q�L�F�K�W���Y�H�U�S�Ð�L�F�K�W�H�W��


